
Liebe Patientinnen, liebe Patienten!

Viele Früherkennungsuntersuchungen werden nur 
dann von den gesetzlichen Krankenversicherungen 
erstattet, wenn vorausgehende Erkrankungen oder 
aktuelle Beschwerden eine medizinische Indikation 
zur Abklärung der Symptomatik darstellen.
Ob eine Früherkennungsuntersuchung für Sie sinn-
voll ist, hängt ganz von Ihrer individuellen Situation 
ab. Nach einer persönlichen Beratung durch unsere 
Fachärzte können Sie sich entscheiden, ob dies in Ih-
rem Fall angezeigt ist.

Sprechen Sie uns gerne an!
www.radiologie.de
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Früherkennungsleistungen 
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Dies ist eine kostenlose Patientenbroschüre 
zum Mitnehmen. Sprechen Sie uns gerne für 

weitere Informationen an.Wir bieten Ihnen

Erfahrene, qualifizierte Fachärzte für 
Radiologie.

Moderne, strahlungsarme Hightech-Diagno-
severfahren zur Sicherstellung aussagefähi-
ger Bildqualität.

�Individuelle Abstimmung jedes einzelnen 
Untersuchungsschritts auf Ihr persönliches 
Gesundheitsrisiko.

Sorgfältige Befunderhebung (ggf. fachärzt-
liches Zweitmeinungsverfahren innerhalb 
unserer radiologischen Kooperation).

Ein ausführliches Beratungsgespräch zur 
Erläuterung der einzelnen Untersuchungser-
gebnisse.

Schnellstmögliche Befundübermittlung an  
Ihren weiterbehandelnden Arzt. 



Mamma-MRT
Je früher Brustkrebs erkannt wird, desto besser sind 
die Heilungschancen und desto schonender die The-
rapien.
Die MR-Mammographie ist eine Untersuchung der 
weiblichen Brust im Kernspintomographen. Da die 
Kernspintomographie nicht mit Röntgenstrahlen, 
sondern mit Magnetf eldern arbeitet, ist das Verfah-
ren besonders schonend und kann auch bei Schwan-
geren und Pati enti nnen mit Implantaten eingesetzt 
werden.

Alzheimer-Früherkennung
Jeder Mensch verliert mit zunehmendem Alter lang-
sam an Hirnsubstanz. Im Falle einer neurodegene-
rati ti ven Erkrankung, wie zum Beispiel der Alzhei-
mer-Krankheit, kommt es zu einem ganz erheblich 
beschleunigten Verlust von Hirnsubstanz, der schließ-
lich zur Demenz (Verfall von geisti ti ger Leistungsfä-
higkeit) führen kann.
Durch eine spezielle kernspintomographische Unter- 
suchung kann das Hirnvolumen gemessen und das 
Risiko, an Alzheimerzuerkranken, ermitt elt werden.
Durch vorbeugende Maßnahmen lässt sich Ihr Risiko 
verringern und Ihre geisti ge Leistungsfähigkeit länger 
bewahren. Durch eine frühe Diagnose werden wich-
ti ge Jahre für Therapien gewonnen, die den Krank-
heitsverlauf verzögern können.

MRT-Spezialdiagnosti k Prostata-MRT
Mit über 40.000 Neuerkrankungen jährlich ist der 
Krebs der Vorsteherdrüse (Prostatakrebs) in Deutsch-
land die häufi gste Krebserkrankung beim Mann. Die 
Heilungschancen sind sehr gut, wenn die Krankheit 
frühzeiti g erkannt wird.
Die gut verträgliche, schmerz- und strahlungsfreie 
multi parametrische Magnetresonanztomographie 
(mpMRT) der Prostata kann behandlungsbedürft igen 
Prostatakrebs mit hoher Sicherheit erkennen. Eben-
so lässt sich bei unauff älligem Ergebnis der Untersu-
chung behandlungsbedürft iger Prostatakrebs mit ho-
her Sicherheit ausschließen. In dieser Hinsicht ist die 
mpMRT allen anderen gängigen Verfahren zur Krebs-
früherkennung der Prostata (Tastuntersuchung, PSA, 
Ultraschall etc.) überlegen. Invasive Probeentnahmen 
oder Biopsien können unter Umständen vermieden 
werden.

Schlaganfall-Früherkennung
Durch Risikofaktoren wie Rauchen, hohen Blutdruck, 
Diabetes, Übergewicht oder erhöhte Blutf ett werte 
kann es in besti mmten Körperregionen zu Engstellen 
der Gefäße kommen. Wird das Gehirn durch die Ar-
terien des Kopfb ereichs (Schädel,Gehirn,Hals) nicht 
mehr richti g durchblutet, kann dies zu einem Schlag-
anfall führen.

Die strahlungsfreie MRT (Kernspintomographie), ins-
besondere die MR-Angiographie, dient zur Früher-
kennung solcher Durchblutungsstörungen.

Ultraschall-Diagnosti k
Ultraschall
Eine Untersuchung mit Hilfe des Ultraschalls ist ein 
Verfahren, das gänzlich ohne Strahlenbelastung 
auskommt. So kann der Ultraschall sogar in der 
Schwangerschaft  gefahrlos angewendet werden.


